
Ich nehme an dem Praxisforum
am 12. September 2006 in Braunschweig
mit __ Person(en) teil.

Ich kann leider nicht teilnehmen, möchte aber
weitere Informationen zu dem Thema erhalten.

Name

Vorname

Behörde/Firma

Abteilung/Position

Straße

PLZ, Ort

Telefon

Fax

E-Mail

Datum, Unterschrift

Bitte melden Sie sich telefonisch, per E-Mail oder mit dem
nebenstehenden Formular bis zum an.

Die Gebühren für das Praxisforum betragen .
Darin sind Getränke und ein Mittagessen enthalten.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Sie erhalten nach der
Anmeldung eine Teilnahmebestätigung. Bei Abmeldung
nach dem 29.08.2006 können nur 50% der Gebühr
zurückerstattet werden.

11.August 2006
50 Euro

Das Praxisforum findet statt im:

Niedersächsisches Studieninstitut für kommunale
Verwaltung Braunschweig e.V.
Wendenstraße 69
38100 Braunschweig
Tel.: 0531 / 48093 - 0
Fax: 0531 / 48093 - 60

Das Studieninstitut liegt zentral in der Innenstadt und ist in
15 Minuten vom Hauptbahnhof aus mit den Straßen-
bahnlinien 1 und 2 zu erreichen (Haltestelle Hagenmarkt).

Eine ausführliche Anfahrtsbeschreibung erhalten Sie
unter: www.studieninstitut-braunschweig.de

Anmeldung
Fax-Antwort

06151 / 94 12 20 oder
030 / 40 50 55 29

Interkommunale
Kooperation

Chancen und Grenzen
für die Verwaltung

Praxisforum für eGovernment
und geoGovernment

12. September 2006
in Braunschweig

Veranstalter:

Spatial Business Integration
64297 Darmstadt

City & Bits
10119 Berlin
www.cityandbits.de

www.spatial-business-integration.com

http://www.studieninstitut-braunschweig.de
http://www.cityandbits.de
http://www.spatial-business-integration.com


09:30

10:00

11:20

11:30

Check-in

Begrüßung

Prozessorientierung im eGovernment -
interkommunale Herausforderung

10:05

10:10

10:20

10:50

Grußwort Studieninstitut

Grußwort Stadt Braunschweig

Interkommunale Kooperation aus Sicht des
Landes Niedersachsen

E-Government im Flächenland – Neue Optionen
für die Kooperation zwischen Land und
Kommunen

Braunschweig

Stadtbaurat Wolfgang Zwafelink

Dr. Martin Hube, Niedersächsisches Ministerium für
Inneres und Sport

Dr. Tino Schuppan, Institute for eGovernment,
Universität Potsdam

Sebastian Basedow, City & Bits

Kaffeepause

Interkommunale Kooperationen erleben derzeit eine
Renaissance. Die weiterhin angespannte Haushalts-
haltslage vieler Städte und Landkreise sowie die demogra-
phische Entwicklung haben erneut ins Bewusstsein
gebracht, dass sich Herausforderungen und Probleme oft
besser gemeinsam lösen lassen.

Viele Kooperationsprojekte werden nach anfänglicher
Euphorie und hochgesteckten Zielen jedoch auf den har-
ten Boden der Realität zurückgeworfen. Woran liegt es,
dass sich viele Projekte schwer tun? Was sind die
Erfolgsfaktoren, die ein gelungenes Projekt auszeichnen?
Das Praxisforum zeigt anhand von Beispielen und
Fachvorträgen verschiedene Lösungswege auf, welche
die Teilnehmer in eigene, schon bestehende oder geplante
Kooperationsvorhaben einbringen können.

Die Veranstalter Das Programm

City & Bits ist Lösungspartner für Kommunales eGovern-
ment. Wir begleiten Städte und Gemeinden, Landkreise
und Regionen bei der Planung und Umsetzung von ganz-
heitlichen IT-Projekten, die dem Leitbild einer modernen
Verwaltung folgen. Mit über 100 Kunden aus dem öffentli-
chen Sektor ist City & Bits bundesweit tätig und bietet
strategische Konzeptionen und praxisorientierte Um-
setzungsbegleitung.

City & Bits GmbH
Schönhauser Allee 6-7, 10119 Berlin
Tel.: 030 / 40 50 55 - 0
Fax: 030 / 40 50 55 - 29
E-Mail: info@cityandbits.de

Spatial Business Integration (SBI) ist spezialisiert auf
Beratungsdienstleistungen im Rahmen von GIS und geo-
Government. Wir greifen auf einen 20jährigen
Erfahrungshintergrund aus über 80 erfolgreich durchge-
führten Projekten zurück, mit vielen Beispielen aus dem
interkommunalen Umfeld. SBI kombiniert dabei zum
Nutzen ihrer Kunden in einmaliger Weise GIS-,
Organisations- und Prozess-Know-how.

Spatial Business Integration
Marienburgstraße 27, 64297 Darmstadt
Tel.: 06151 / 94 12 - 0
Fax: 06151 / 94 12 - 20
E-Mail: info@spatial-business-integration.com
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14:05
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Kompetenz statt Redundanz - Prozess der
Verwaltungsmodernisierung im Landkreis Soltau-
Fallingbostel

eGovernment im Baugenehmigungsverfahren -
Zusammenarbeit zwischen privaten und
öffentlichen Partnern

Regionale eGovernment-Kooperation in OWL -
Zielsetzung und Ergebnisse mit Schwerpunkt
Geodatenmanagement

Entwicklung der Interkommunalen Kooperation
im Landkreis Harburg am Beispiel der
eGovernment-Geschäftsstelle Neu Wulmstorf,
Landkreis Harburg und Gemeinde Seevetal

Thomas Körtge, Stadt Soltau

Stefan Ostrau, Kreis Lippe

Partho Banerjea, Gemeinde Seevetal

Ende der Veranstaltung )

12:10

12:30

12:50

14:45

15:00

15:20

16:10

Organisation und Qualitätsmanagement -
Schlüsselfaktoren für eine nachhaltige
Zusammenarbeit

Buttom up statt Top down? Kooperatives
Geodatenmanagement zweier Ruhrgebietsstädte

Diskussion

Rechtsfragen interkommunaler (IT-)Kooperation

Podiumsdiskussion: Kooperation zwischen
Wunsch und Wirklichkeit - gibt es
allgemeingültige Erfolgsfaktoren?

Fazit

Thore Kleinschmidt, Spatial Business Integration

Matthias Lincke, Stadt Mülheim a.d. Ruhr

Frank Meyer, Stadt Braunschweig

Claas Hanken, ifib GmbH, Universität Bremen

Moderation: Manfred Klein, eGovernment Computing

( 16:15

Mittagspause

Kaffeepause

mailto:E-Mail:info@cityandbits.de
mailto:E-Mail:info@spatial-business-integration.com

